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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  

§ 3 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Bürger 1                Seite 1 Vom 22.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
 

 
Zu Absatz Einleitung: 
Der Anregung kann nicht gefolgt werden. 

Sowohl in allen übergeordneten Planungsebenen, als 

auch im seit 2013 wirksamen BPL, ist der 

Änderungsbereich als überbaubares Mischgebiet 

ausgewiesen. Die Fläche ist infrastrukturell voll 

erschlossen und dient der Innenentwicklung der 
Kernstadt. 
 

Zu Pkt. 1 der Stellungnahme (MI / MU): 

Die höheren Lärmemissionen gelten ausschließlich 

für den Geltungsbereich der 1. Änderung, nicht für 
angrenzende bauplanungsrechtlich ausgewiesene 

Siedlungsquartiere. Der Schutz von evtl. möglichen 
umweltgefährdeten Einflüssen ist gutachterlich 

belegt und in die Planungsgrundlagen übernommen. 

Zu Pkt. 2 der Stellungnahme (Verkehr): 

Die Verkehrssituation ist ebenfalls gutachterlich 
untersucht worden. Das umgebende Straßennetz 
kann danach die zusätzlichen Verkehrsmengen 

aufnehmen.  
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STELLUNGNAHME: Bürger 1                     Seite 2 Vom 09.07.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

Zu Pkt. 3 der Stellungnahme (Anfahrten): 
Die in der Begründung und in der Planzeichnung 

dargestellten Zu- und Ausfahrten sind Bestandteil 

des Verkehrsgutachtens und müssen im bauord-
nungsrechtlichen Verfahren beachtet werden. 

Insofern ist der Hinweis abgesichert. 

Zu Pkt. 4 der Stellungnahme (Gebäudehöhen): 
Die Reihenhäuser entlang der Straße Am Sportfeld 

weisen zwei Vollgeschosse mit ausgebautem Dach-
geschoss auf, wobei von einer Gebäudehöhe (First 
des Satteldaches) von ca. 10.00m ausgegangen 

werden kann. Im Planbereich sind max. drei 
Vollgeschosse + Staffel zulässig. Geht man von einer 

Geschosshöhe von rd. 3,50 m aus, könnten die 

neuen Gebäudeteile ca. 3-4 m höher werden als die 

angrenzenden Gebäude. Die zulässigen max. 
Gebäudehöhen sind zudem auf einen festgelegten 

Bezugspunkt projiziert. Unter Einbeziehung der 
festgesetzten GFZ könnte dieser max. Höhenwert 

jedoch nur in Teilbereichen realisiert werden. Andere 

Gebäudeteile müssten dann wesentlich niedriger 

gestaltet werden.  
Anders regelt sich die Bebauung des Bereiches MU2.  
Für diese Bebauung ist ausschließlich eine max. 

Gebäudehöhe und eine GFZ für den Baukörper 

vorgegeben. Die Höhenentwicklung wird hierbei um 

weitere 4 m höher als zuvor beschrieben. 

Das Gebiet MU1 wurde mit der Gesamthöhe deutlich 
niedriger festgelegt als das Gebiet MU2. Damit ist die 
Anregung weitgehend realisiert. 
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STELLUNGNAHME: Bürger 1                     Seite 3 Vom 09.07.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

Zu Pkt. 5 der Stellungnahme (Dreiecksfläche): 
Die Grundstücksfläche befindet sich im Eigentum der 

Stadt und ist für städtische Belange vorgehalten. 

 
Zu Pkt. 6 der Stellungnahme (Schulwege): 

Durch die geplante Bebauung werden Schulwege-
verbindung weder verändert noch tangiert. 
Die Schulwegesicherung hat für die Stadt nach wie 

vor hohe Priorität und wurde im Zuge der Verkehrs-
untersuchung betrachtet. 

 

Zu Pkt. 7 der Stellungnahme (Bahntrasse): 
Die Errichtung einer Lärmschutzwand entlang der 

Bahntrasse ist nicht Gegenstand des Verfahrens. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Amt für Bodenmanagement Vom 09.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

Keine Einwendungen. 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Bundeswehr Vom 30.09.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
 

 
 
 

 

 

 

Keine Einwendungen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: DB Vom 30.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

Keine Einwendungen. 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Telekom                    Seite 1  Vom 08.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

 

Den Hinweisen wird im Rahmen der weiterführenden 

Realisierungen nachgekommen. 
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STELLUNGNAHME: Telekom                     Seite 2  Vom 08.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Eisenbahnbundesamt  Vom 17.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

 

Dem Hinweis zur Beteiligung der DB Imm ist bereits 

nachgekommen worden. Die DB Imm wurde, wie alle 

Behörden, bereits am 24.09.2019 beteiligt und am 
28.10.2019 nochmals erinnert. Da bisher keine 
Stellungnahme abgegeben wurde, ist davon 

auszugehen, dass keine Einwendungen zur Planung 

vorliegen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Handwerkskammer Vom 17.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

Keine Einwendungen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Ovag Netz   Seite 1  Vom 23.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

 

Die Hinweise werden ohne planbeeinflussende 

Wirkung zur Kenntnis genommen. 

Nach Wirksamkeit der Planung wird dem Amt eine 
Ausfertigung ausgehändigt. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Hessen Archäologie, Landesamt 
für Denkmalpflege 

Vom 14.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

Keine Einwendungen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: IHK Vom 23.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

 

Keine Einwendungen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Kreisausschuss des 
                           Wetteraukreises             Seite 1  

Vom 22.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 
 

 
 

 

 

Gesundheit- und Gefahrenabwehr / 
Kommunalhygiene: 

Keine Einwände. 
 

Archäologische Denkmalpflege: 
Keine Einwände. 

 

Brandschutz, Löschwasserversorgung: 
Die Hinweise zur Löschwasserversorgung sind be-
reits in der Begründung enthalten und im Rahmen 

der weiterführenden Realisierungen zu beachten. 

Zudem haben die Stadtwerke Bad Vilbel GmbH 

bestätigt, dass für das Plangebiet des Be-

bauungsplans „1. Änderung Quellenpark Südost“ 
eine gesicherte Trinkwasser- und Löschwasserver-

sorgung vorliegt. Die für das Plangebiet erwartete 

Bezugsmenge ist durch bestehende Lieferverträge 
gedeckt. 
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STELLUNGNAHME: Wetteraukreis              Seite 2  Vom 22.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

Naturschutz und Landschaftspflege: 
Keine Bedenken 
Die Hinweise zu den Baumanpflanzungen werden im 
Rahmen der weiterführenden Realisierungen 

beachtet. 
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STELLUNGNAHME: Wetteraukreis              Seite 3  Vom 22.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

Wasser und Bodenschutz: 
Der Anregung wird gefolgt. 

Die textliche Festsetzung und die Begründung 

werden angepasst. 
 

Agrarfachaufgaben: 
Keine Bedenken 
 
Bauordnung: 
Zu Pkt. 1: 

Die Vermaßung wird entlang der Homburger Straße 
ergänzt. Die restlichen Baugrenzen orientieren sich 
an vorhandenen Straßenbegrenzungslinien und 

Grundstücksgrenzen. Eine Vermaßung der zu 

belastenden Flächen etc. ist zeichnerisch nicht 

umsetzbar. 

Zu Pkt. 2: 

Bauordnungsrechtliche Belange werden üblicher-
weise bei der Realisierung beachtet. 

Zu Pkt. 3: 

Die Festsetzung und Darstellung der Flächen 

entsprechen der Planzeichenverordnung und sind in 
der Planzeichnung eindeutig begrenzt und 
gekennzeichnet.  

Zu Pkt. 4: 

Die Baugrenze umfasst den bereits bestehenden, 

bauordnungsrechtlich genehmigten Baukörper der 

Halle (Bestandsschutz). 
 
Denkmalschutz: 
Keine Einwendungen 
 
Besondere Schulträgeraufgaben: 

Keine Bedenken. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Stadt Bad Vilbel FB Liegenschaft Vom 17.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

Die mitgeteilten Parzellen-Nr. werden in die jetzigen 
Grundlagendaten übernommen.  
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Stadt Bad Vilbel FB Tiefbau  Vom 28.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dem Hinweis wird gefolgt. 
 

   

 

  



19 
 

 

 

BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: NetzDienste RheinMain Vom 23.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
 

 
 
 

 

 

 

Keine Einwendungen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Ovag Wasser  Vom 28.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

 

 

Dem Hinweis zur Einbindung in weitere 

Umsetzungen des Planungsvorhabens, wird im 
Rahmen der weiterführenden Realisierungen nach-
gekommen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Ovag Netz                  Seite 1  Vom 21.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

Die mitgeteilten Leitungstrassen liegen nach 

derzeitigem Kenntnisstand in öffentlich zugänglichen 

Flächen. 

Insofern sind Festsetzungen zu Betretungsrechten 
nicht erforderlich. 

Bis auf evtl. neue Grundstücksanschlüsse sind keine 

Leitungsverlegungen seitens der Stadt geplant. 

Sollte aus derzeit nicht ersichtlichen Gründen eine 

Verlegung von Leitungen erforderlich werden, wird 
dies seitens der Stadtwerke Bad Vilbel GmbH in 
Abstimmung mit der OVAG erfolgen. 

 

Dem mitgeteilten Standort einer Trafo-Station (s. 

Abb. auf Seite 13) kann nicht entsprochen werden, 

da in diesem Bereich die Zu- und Ausfahrt des Hotels 
geplant ist. 

Sollte eine Trafostation erforderlich werden, wird der 
Standort zwischen dem Veranlasser, den Stadt-
werken und der OVAG abgestimmt. 
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STELLUNGNAHME: Ovag Netz                   Seite 2  Vom 21.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Polizeipräsidium Mittelhessen;    

                                                             Seite 1 

Vom 15.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Keine Einwände. 

Die Empfehlungen werden in den weiterführenden 

Realisierungen beachtet. 
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STELLUNGNAHME: Polizeipräsidium Mittelhessen;    

                                                             Seite 2 

Vom 15.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: RP Darmstadt               Seite 1 Vom 29.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
Regionalplanung: 

Keine Einwände. 

Die beteiligte UNB hat keine Einwendungen zur 
Planung vorgebracht. 
 

Grundwasserschutz / Wasserversorgung: 

Die wasserwirtschaftlichen Belange sind in den 

textlichen Festsetzungen, unter Buchstabe D. 

Kennzeichnungen und Hinweise, Nr. 2. ausführlich 
beschrieben. Zusätzlich ist das Schutzgut Boden / 
Wasser in der Begründung unter 9.4 angesprochen. 

Darüberhinausgehende Ausführungen sind nicht 

erforderlich. 

Die Hinweise zur Löschwasserversorgung sind in der 
Begründung unter 7.2 angeführt und müssen im 

Rahmen der weiterführenden Realisierungen be-
achtet werden. 

Der zukünftige Verbrauch des Trink- und 

Löschwassers wird durch Bezug von der OVAG sowie 

die Ausnutzung der Eigenförderungsmengen 
sichergestellt.  
Die für die Trinkwasserversorgung zuständigen 

Stadtwerke Bad Vilbel GmbH haben bestätigt, dass 

für das Plangebiet des Bebauungsplans „1. Änderung 
Quellenpark Südost“ eine gesicherte Trinkwasser- 
und Löschwasserversorgung vorliegt. Die für das 
Plangebiet erwartete Bezugsmenge ist durch 
bestehende Lieferverträge gedeckt.  
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STELLUNGNAHME: RP Darmstadt               Seite 2 Vom 29.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

Natürliche Oberflächengewässer befinden sich nicht 
innerhalb des Planbereiches.  

Der Hinweis auf die Lage des Planbereiches innerhalb 

der Qualitativen Schutzzone I des Heilquellen-
schutzgebietes WSG 440-088 ist ebenfalls in den 

textlichen Festsetzungen enthalten. Die Vorgaben 
der Schutzgebietsverordnung sind zu beachten. Der 
Grundwasserschutz ist damit angemessen und 

nachvollvollziehbar in den Unterlagen enthalten. 
 
 
Oberirdische Gewässer, Renaturierung: 
Keine Bedenken. 

 

 

Kommunales Wasser: 
Keine Bedenken. 
Der Hinweis ist Gegenstand der Erschließungs-

planung. 

 

 

Nachversorgender Bodenschutz: 
Bisher liegen keinerlei Kenntnisse zu Bodenbe-
lastungen im Planbereich vor. Auch das durchge-

führte Bauleitplanverfahren hat zu keinen neuer-

lichen Ergebnissen geführt. 
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STELLUNGNAHME: RP Darmstadt               Seite 3 Vom 29.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

Insofern können gesicherte Erkenntnisse zu 
Bodenbelastungen erst durch Bodenbeprobungen 

oder bei Aufschluss des Gebietes gewonnen werden.  

Beide Arbeitsschritte werden nachfolgend, nach 
Wirksamkeit des Bebauungsplans, durchgeführt. 

Entsprechende Hinweise auf gesetzliche Grundlagen 

sind im Bebauungsplan enthalten. Insofern kommt 
die Stadt ihrer Nachforschungspflicht in vollem 

Umfang nach. 

Dem Hinweis zur Korrektur des Ansprechpartners 
wird Folge geleistet.  

 
Versorgender Bodenschutz: 
Der Einwand wird zur Kenntnis genommen. 

Die Belange des Umweltschutzes sind in der 

Begründung zum BPL unter den Kapiteln 5.3 und 9.4 

zu finden und beschrieben. Die der Stellungnahme 
beigefügte Matrix trifft für „Umweltberichte“ zu, die 
jedoch für Verfahren nach § 13 a BauGB nicht 

erforderlich sind. 

Zudem handelt es sich nicht um eine landwirt-

schaftlich genutzte Fläche.  

Innerhalb des Bodenviewers Hessen (HLNUG, 2019) 
ist der Bereich des Bebauungsplanes als Siedlungs-

fläche -Bestand- dargestellt und nicht als landwirt-

schaftliche Fläche.  

Auf telefonische Anfrage am 06.11.2019 beim Dez. 

Vorsorgender Bodenschutz, wurde der Hinweis zur 
„Überwachungsaufgabe der Kommune“ als nicht 
mehr relevant gesehen. 
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STELLUNGNAHME: RP Darmstadt               Seite 4 Vom 29.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

Die Hinweise zu einzuhaltenden bauaufsichtlich 

eingeführten Bauvorschriften (DIN-Vorschriften) 

sind allgemein gültig und für weiterführende 
Realisierungen beachtlich. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immissionsschutz (Lärm, Erschütterung, EMF): 

Verkehrslärm: 

Den Empfehlungen wird entsprochen, die textlichen 

Festsetzungen und die Begründung wurden 

geändert. 
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STELLUNGNAHME: RP Darmstadt               Seite 5 Vom 29.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
Sportlärm: 

Die Sporthalle ist bauordnungsrechtlich im direkten 

Umfeld von Wohnnutzungen genehmigt. 
Die geplanten Wohnnutzungen des MU1-Gebietes 

liegen weiter entfernt von der Sporthalle als die 

vorhandenen Wohngebäude. Der Stellplatzbereich 

der Sporthalle befindet sich zudem an einer 

abgewandten Seite. 
 
Die Grenzwerte der TA Lärm sind generell einzu-

halten und im Falle genehmigungspflichtiger 
Nutzungsänderungen oder Erweiterungen der 

Dreifeld Sporthalle nachzuweisen. 

 
Erschütterungen: 

Keine Einwände. 
 

Elektromagnetischen Felder: 

Maßgebliche Immissionsorte befinden sich in einem 

weiteren Abstand als 10,00 m von den elek-
trifizierten Gleisen. Ein Hinweis ist aus diesem Grund 

nicht erforderlich.  
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: RP Darmstadt, 

Kampfmittelräumdienst des Landes Hessen 

Vom 24.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

Die Forderung einer systematischen Überprüfung 
des Gebietes vor bodeneingreifenden Maßnahmen ist 

bereits in den textlichen Festsetzungen des 
Bebauungsplans unter dem Kapitel „Kenn-

zeichnungen und Hinweise“ enthalten. 
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STELLUNGNAHME: RP Darmstadt, 

Kampfmittelräumdienst des Landes Hessen 

Vom 24.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME:   Regionalverband 
FrankfurtRheinMain 

Vom 23.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 

Keine Einwände. 

Der Bitte um Zusendung einer wirksamen 
Planausfertigung wird nachgekommen. 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: Stadtwerke Bad Vilbel    Seite 1 Vom 08.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 
 
Der Forderung wird entsprochen. 

Die Baugrenze wurde entsprechend angepasst. 
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STELLUNGNAHME: Stadtwerke Bad Vilbel    Seite 2 Vom 08.10.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 
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BAULEITPLANUNG DER STADT BAD VILBEL 

1. Änderung des Bebauungsplans „Quellenpark Südost“ in der Kernstadt 
Bad Vilbel 

Abwägung der während der Zeit vom 27.09.2019 – 28.10.2019, nach  
4 (2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen. 

STELLUNGNAHME: TenneT Vom 30.09.2019 

Abwägungsbeschluss des/der  Mag BA StVo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Keine Einwendungen. 

 

 

 

   

 




